
Protokoll der Geschäftsleitungssitzung des Gewerkschaftskartells Biel  

Montag, 27. September 1982 um 18.15 Uhr lm Sekretariat Rechbergerstrasse 5, 2502 Biel  

Traktanden: 
1. Appell, Protokoll 
2. Mitteilungen 
3. Vorbereitungen 1. Mai 1983 
4. Entlassungen in Biel. Rückblick Demonstrationsumzug vom 25. September 1982 
5. Initiative Schulreform 
6. Verschiedenes  

Entschuldigt: Werner Jost  

Präsenz: gemäss Präsenzheft  

1. Appell, Protokoll 
Ernst Hof begrüsst die Anwesenden zur heutigen Geschäftsleitungssitzung. Die Traktandenliste wie das 
Protokoll werden einstimmig genehmigt. 
S. Zulauf möchte nur eine Korrektur: Lehrerverein sollte auf kantonaler Lehrerverein abgeändert werden.  

2. Mitteilungen 
A. Müller informiert kurz über die neue Zusammenstellung des Arbeitsgerichtes.  

A. Germann hätte den Wunsch, dass das Arbeitsgericht so schnell als möglich seine Arbeit aufnimmt. Es sind 
bereits einige Fälle seit anfangs Jahr.  

E. Hof orientiert noch kurz über den Kongress des SGB.  

3. Vorbereitungen 1. Mai 1983 
A. Müller gibt bekannt, dass als Referenten die Kollegin Dreyfuss und Kollege Sepp Fischer zugesagt haben. 
Kurz wird noch informiert und diskutiert betreffend den Ausländer-Kollegen. 

A. Germann ist bereit, mit der Gruppe, welche sich mit den Ausländer-Kollegen befasst, zu diskutieren.  

Die Geschäftsleitung wird an einer nächsten Sitzung besprechen ob nicht ein 3. Referent gesucht werden muss. 
Ebenfalls werden wir uns unterhalten, ob auch wieder Stände aufgestellt werden. Nachdem die 
Präsidentenkonferenz eine neue Organisation der 1. Maifeier beschlossen hat, sollte nicht auf das alte System 
zurückgekommen werden.  

4. Entlassungen in Biel 
Rückblick Demonstrationsumzug vom 25. September 1982.  

E. Hof findet, dass es ein grosser Erfolg war, da zwischen 8'000 bis 10'000 am Demonstrationsumzug 
teilnahmen. 
A. Müller informiert, dass am 31. August 1982 dem Gemeinderat ein Brief geschrieben wurde, mit dem der 
Gemeinderat angefragt wurde, ob er die Demonstration vom 25. September 1982 unterstütze. Der SMUV hat 
Mitte September noch einmal geschrieben und angefragt, wann das Schreiben des Gewerkschaftskartells 
beantwortet werde. Es brauchte noch einige Telefongespräche, bis wir am 24. September 1982 ein Schreiben 
bekamen, dass der Gemeinderat die Demonstration nicht unterstützen könne, aber eine Grussbotschaft an die 
Teilnehmer durch den SMUV richten werde.  

A. Müller informiert weiter, dass das Gewerkschaftskartell zwei Pressecommuniques an die Nachrichtenagentur 
AP gesandt hat, die in verschiedenen schweizerischen Tageszeitungen erschienen sind.  

Schleuniger war enttäuscht, dass der Stadtpräsident es nicht für nötig gefunden hat, am Demonstrationsumzug 
teilzunehmen.  

S. Zulauf. Der VPOD hatte seit längerer Zeit dem Bieler Tagblatt und dem Journal du Jura ein 
Pressecommunique zugestellt, das im Bieler Tagblatt mit nur einer Zeile erwähnt wurde.  

E. Hofer: Sämtliche Teilnehmer, die an diesem Demonstrationsumzug teilnahmen, mussten den SMUV-
Sektionen gemeldet werden. Wir stellten auch fest, dass nicht aus allen Regionen gleich viele Teilnehmer nach 
Biel reisten.  

S. Zulauf fand es gut, dass eine Delegation des Gewerkschaftskartells Zürich in Biel war.  



E. Hofer orientiert noch, dass "temps présent" am 7. Oktober 1982 eine Sendung über die Uhrenindustrie 
ausstrahlen wird.  

5. Initiative Schulreform 
A. Müller möchte wissen, ob wir nun Fr. 200.- oder Fr. 300.- dem Komitee „Initiative Schulreform" überweisen 
werden. Er hat im Protokoll des Komitees den Betrag von Fr. 200.- gefunden. 

S. Zulauf gibt bekannt, dass es sich hier um einen falschen Betrag handelt. Es sollte Fr. 300.- heissen. Ebenfalls 
gibt sie bekannt, dass an der Abstimmung eine schlechte Stimmbeteiligung war.  

Die Geschäftsleitung stimmt über folgende Anträge ab: 
Antrag S. Zulauf: Überweisung von Fr. 300.- 1 Ja, eine Stimmenthaltung. 
Antrag E. Hof: Überweisung von Fr. 250.- 6 Ja  

6. Verschiedenes 
Roland Perrin gibt bekannt, dass die Gewerkschaft SLB im Moment vertragslos ist. Vielleicht gibt es sogar einen 
Streik. Er zählt auch auf die Solidarität anderer Gewerkschaften.  
S. Zulauf fragt noch betreffend der Kantine der SBB.  

Schluss der Geschäftsleitungssitzung 19.50 Uhr. 
Die nächste Geschäftsleitungssitzung findet am 15. November 1982 statt.  

Der Präsident: Ernst Hof. Der Protokollführer: Alfred Müller. 
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